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Als Teil der integrierten Sozialplanung des Landkreises Lüchow-Dannenberg hat sich im 
Fachdienst 51 - Jugend-Familie-Bildung aus der Stelle der insoweit erfahrenen Fachkraft 
eine Fachstelle Kinder- und Jugendschutz entwickelt. In dieser Fachstelle sollen Bedarfe 
zum Thema Kinder- und Jugendschutz gebündelt, zusammengefasst und vernetzt werden. 
Die Aufgaben der Fachstelle verstehen sich als laufende Prozesse ohne Altersgrenzen, die 
ineinander überfließen und den Kinder- und Jugendschutz als Einheit sehen. Dies beinhaltet 
eine übergreifende Arbeit von Kinderschutz und Kreisjugendpflege. Von Politik und 
Verwaltung wird immer wieder verantwortungsvolles Handeln gefordert. Kinder- und 
Jugendschutz ist nach wie vor ein wichtiges Thema und steht besonders in den aktuellen 
Zeiten mehr denn je im Fokus. Diesen Bedarfen möchte der Landkreis mit der Fachstelle 
nachgehen. Die Fachstelle soll so aufgebaut werden, dass neben der Fachberatung und 
Risikoeinschätzung einer möglichen Kindeswohlgefährdung Präventions- und 
Öffentlichkeitsarbeit oberste Priorität haben. Das Ziel ist, Kinder und Jugendliche zu 
unterstützen und zu schützen, Angebote zu schaffen, aufzuklären, zu sensibilisieren und 
Beratungen für Kinder, Jugendliche, BürgerInnen, EhrenamtlerInnen und Fachkräfte 
anzubieten. Allgemein bedeutet es das Schaffen einer sensibilisierten und aufgeklärten 
Gesellschaft, die der Thematik Kinder- und Jugendschutz mit einem deutlichen Bewusstsein 
gegenüber tritt. Alle Angebote der Fachstelle sollen nachhaltig und langfristig dem Kinder- 
und Jugendschutz dienen. 
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Im Rahmen der Präventionsarbeit ist das Projekt „DAN für Kinder- und Jugendschutz – 
WIR gegen sexualisierte Gewalt!“ entstanden. In Zusammenarbeit mit der 
Kreisjugendpflege (Herr Niebuhr) arbeiten wir an einem Projekt gegen sexualisierte Gewalt. 
Der Landespräventionsrat hat im Sommer diesen Jahres Fördermittel für 
Präventionsprojekte zum Thema sexualisierte Gewalt bereitgestellt. Wir haben uns kurzfristig 
darauf beworben und im September den entsprechenden Zuwendungsbescheid erhalten. 
Dieses Projekt beinhaltet eine breite Sensibilisierung der Öffentlichkeit. Das Problem 

„Sexualisierte Gewalt“ in den Fokus zu nehmen und so Wissen, Haltung und Strukturen zu 

entwickeln, ist dabei ein großes Anliegen.  In diesem Kontext soll das Thema 

Schutzkonzepte in institutionellen Einrichtungen (Verein, Verbände, päd. Einrichtungen etc.) 

vorangebracht werden. Ein institutionelles Schutzkonzept sorgt dafür, dass Missbrauch in 

den Einrichtungen verhindert werden kann und insbesondere auch, dass Schüler*innen bzw. 

Klienten*innen, die andernorts Opfer von Missbrauch oder Übergriffen werden, da 

kompetente Unterstützung finden.  

    
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

 15.950,- €  Förderung Landespräventionsrat 
  4.000,- €  Eigenmittel entsprechend Haushaltsplanung 
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